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Juristisches Chaos um digitale Zensur:
Meinungsfreiheit in Gefahr!

Kritik an Zensur: Artikel beleuchtet EU-Gesetze, die
Hassrede und Fake News legalitätsbezogen als illegal

markieren.

Deutschland - Die Debatte um die Freiheit des Internets nimmt
explosive Formen an! Die EU schaltet mit dem „Digital-Services-
Act“ Internetinhalte auf rot und erklärt den Kampf gegen Hass
im Netz. Doch was für die einen wie ein gerechtfertigter Schlag
gegen schädliche Inhalte klingt, sehen Kritiker als Angriff auf ein
Grundrecht: die Meinungsfreiheit! Schon der Anschein, dass
Hass, der Unrecht anprangert, als illegal klassifiziert wird, lässt
die Gemüter brodeln.

Besonders brisant: Die Bundesnetzagentur verkündete stolz,
Inhalte ohne bürokratische Hürden entfernen zu können. Dies
öffnet die Tür für das Löschen selbst von legalen Inhalten!
Enthüllungsjournalist Julian Reichelt warnt, solche Maßnahmen
könnten zur Zensur von unbequemen Wahrheiten führen. Selbst
Regierungsvertreter rudern zurück und betonen, dass lediglich
illegale Inhalte von den Plattformen entfernt werden sollen. Eine
kluge Taktik oder ein Spiel mit dem Feuer?

Ein gefährliches Spiel mit der Wahrheit

Doch wo endet die übertriebene Vorsicht und wo beginnt der
Freifahrtschein fürs Löschen? Der Mediengigant ARD springt in
die Diskussion und erklärt, dass Hassreden und Fake News zwar
nicht per se strafbar seien, aber durchaus andere
Straftatbestände, wie Verleumdung oder Bedrohung, erfüllen



könnten. Kritiker bezeichnen dies als Versuch, durch
Manipulation legitime Kritik zu unterdrücken und die Wahrheit
zu verschleiern.

Ein neuer Spieler im Spiel der Kontrolle ist die sogenannte
„Meldestelle“. Diese soll als Staatsanwaltschaft und Gericht
fungieren, um mutmaßlich strafbare Inhalte ohne
Gerichtsverfahren zu löschen. Eine Paralleljustiz im Namen der
Sicherheit? Rechtsanwalt Ansgar Neuhof warnt vor dieser
Entwicklung und sieht darin nichts Geringeres als einen Angriff
auf die Rechtsstaatlichkeit. Die Bundesnetzagentur, so Neuhof,
besiegelt solche Entscheidungen, wodurch ein neues
Zensursystem deutlich gemacht wird.

Die Freiheit im Fadenkreuz

Diese Entwicklungen sind weit entfernt von der Wahrung der
Meinungsfreiheit und deuten auf eine schleichende Umwandlung
des Grundrechts in totalitäre Zustände hin! Wer sind die wahren
Gewinner dieser digitalen Schlachten? Sicher ist, dass die
großen Plattformen dazu verpflichtet werden, im
Schnellverfahren über Inhalte zu urteilen, eine Verantwortung,
der sie nicht ohne weiteres gerecht werden können.

Die Uhr tickt, während sich Bürgerinitiativen, Journalisten und
Politiker fragen, wie weit die Zensur im Namen der Sicherheit
gehen darf. Denn eines ist klar: Die Diskussion ist nicht nur ein
Wettstreit um die Kontrolle des digitalen Raums, sondern auch
ein Kampf um die fundamentalen Werte unserer Gesellschaft.
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